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4 Thema
Wenn junge Menschen keine Wohnung finden

8 Porträt

<w «X

Drei Zimmer für 700 Franken, mit Ofenheizung

und wenig Komfort zwar, dafür mit viel
Cachet und in fünfzehn Minuten Tramdistanz

zu Zentrum und Uni. Meiner ersten

Wohnung trauere ich manchmal heute noch
nach. Sie war ein Glücksfall und hat mir
erspart, was viele junge Menschen in Ausbildung

heute erleben: Wer von auswärts
kommt und weder ein dickes Portemonnaie
noch ein Beziehungsnetz besitzt, hat kaum
Chancen auf dem ausgetrockneten
Wohnungsmarkt, muss unzählige «Castings» in
WGs durchlaufen, kaum tragbare Mietzinse
oder lange Pendelwege auf sich nehmen.

Dieses wohnenextra möchten wir deshalb

der Jugend widmen: Studierenden, die eine

Bleibe suchen, jungen Erwachsenen, die zum
ersten Mal eine eigene Wohnung beziehen,

Jugendlichen, die in der Genossenschaftssiedlung

gross geworden sind. Wie
«jugendfreundlich» sind Baugenossenschaften?

Diejenigen aufzunehmen, die es auf dem

Wohnungsmarkt schwer haben, gehörte doch

eigentlich zu ihren Aufgaben. Zumal die jungen
Erwachsenen die Genossenschaftsmitglieder
und vielleicht Familien von morgen sind.

Unsere deutschen Nachbarn haben das offenbar
erkannt: Lesen Sie auf S. 14 den Bericht
unserer Autorin Paola Carega aus Berlin.

Hierzulande ist das ein bisschen anders.

Eine grosse, bezahlbare Wohnung wird
ungern an eine WG vergeben. Mehr Glück
haben vielleicht dereinst die jungen Menschen,
die bereits in einer Wohnbaugenossenschaft
aufwachsen. Doch beim Stichwort «Jugendliche

in der Wohnsiedlung» denken viele

gleich an Lärm und Vandalismus. Manche

Baugenossenschaften würden zwar gerne
geeignete Treffpunkte für Teenager schaffen,
sind aber ratlos: Was braucht es eigentlich für
die Jungen? Wir sprachen mit einer Fachfrau

und mit Jugendlichen. Und eine junge Frau,
die Sie wahrscheinlich alle kennen, erzählt

von ihrer Jugendzeit in der Genossenschaft.

Rebecca Omoregie, Redaktorin
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